
 

Suchtprävention im Landkreis Mainz-Bingen 
 

Kreisverwaltung Mainz-Bingen 
- Jugendamt / Jugendschutz - 

 
 

Jugendhilfeplanung und Personalkostenzuschüsse an Suchtberatungsstellen 
gewährleisten ein flächendeckendes Suchtberatungs- und Präventionsangebot durch: 

     
 

 
 

     
Beratungsstelle 

des Diakonischen 
Werkes in 

Oppenheim 
 

Beratungsstelle 
„Reling“ 

der VG Nieder-Olm 

Sucht- und 
Jugendberatung 

Ingelheim e.V. 

Beratungsstelle 
des 

Caritasverbandes 
in Bingen 

Beratungsstelle 
des 

Caritasverbandes 
in Mainz 

zuständig für die 
VG’s Guntersblum, 

Nierstein-
Oppenheim, 
Bodenheim 

zuständig für die 
VG Nieder-Olm 

zuständig für Stadt 
Ingelheim und die 

VG’s Gau-
Algesheim, 
Heidesheim 

zuständig für Stadt 
Bingen und die VG’s 

Rhein-Nahe, 
Sprendlingen-

Gensingen 

zuständig für 
Gemeinde 
Budenheim 

 
Die Beratungsstellen betreuen 

„Regionale Arbeitskreise Suchtprävention“ (RAK). 
 

     
RAK 

Guntersblum, 
Oppenheim, 
Bodenheim 

 

RAK 
Nieder-Olm 

RAK 
Ingelheim, 

Gau-Algesheim, 
Heidesheim 

RAK 
Bingen und 
Rhein-Nahe 

RAK 
Sprendlingen-

Gensingen 

          

  

N e t z w e r k 
„Überregionaler AK Suchtprävention Mainz-Bingen“ 

 

 
 

Mitglieder: 
• Jugendschutzbeauftragter des Land-

kreises Mainz-Bingen 
• Gesundheitsamt 
• alle Suchtberatungsstellen des Kreises 
• kommunale und verbandliche Jugend-

pfleger 
• Jugendhausleiter 
• Elternvertretungen 
• Kinderschutzbund 
• Suchtberatungslehrer 
• Gleichstellungsbeauftragte 
• Kreuzbund 
• Sportvereine 
• Krankenkassen 

Kooperationspartner: 
• alle Träger der außerschulischen 

Jugendbildung im Landkreis 
• Kreisjugendring Mainz-Bingen 
• alle Schulen im Landkreis 
• alle Erziehungsberatungsstellen im 

Landkreis 
• Kriminalpräventive Räte Bingen, Gau-

Algesheim, Ingelheim und Sprend-
lingen-Gensingen 

• Polizei 
• mehrere Kindertagesstätten 


